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HALFEN BRÜSTUNGSANKER

Al lgemeine Hinweise

Diese Zulassung ist nur gültig für Original HALFEN Produkte, die durch HALFEN 
hergestellt wurden. Sollten HALFEN Produkte durch Fremdprodukte ersetzt werden, 
so sind die Angaben in dieser Zulassung nicht darauf übertragbar und der Anwen-
der übernimmt die Haftung für aus dem Austausch resultierende Personen- oder 
Sachschäden in vollem Umfang.

Verwendung von Fremdprodukten



Prüfamt für Standsicherheit 
der Zweigstelle Würzburg 

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001/14001 

LGA Dreikronenstraße 31 97082 WOrzburg 

HALFEN GmbH 
Lieblgstrasse 14 
40764 Langenfeld 

Ihre Nachricht 
vom 17.03.2015 

Ihr Zeichen 
Herr Dreikluft 

Unser Zeichen 
S-WUEI050196-1 
Ka' gr 

Typenprüfung für Halfen-Brüstungsanker BRA 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Bearbeiter 
Herr Katz 

Telefon 
0931 4196-123 

LGAI�I 

Würzburg, 
23.04.2015 

die Geltungsdauer des Typenprüfberichts S-WUE1050196 Nr. 2 vom 20.04.2010 endet am 
01.05.2015. 

Seitens des Prüfamtes bestehen keine Bedenken die Typenprüfung S-WUE/050196 Prüfbericht 
Nr. 2 vom 20.04.2010 über den 01.05.15 hinaus, längstens bis zum 31.10.2015, zu verwenden. 
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LGA· Zweigstelle WOrzburg . Dreikronenstraße 31 . 97082 WOrzburg 
Telefon 093141 96-0' Telefax 0931 41 96-200 
E-Mail: WI.Ierzburg@lga.de . Internet: YIW'N.lga.de 

LGA'" Landesgewerbeanstalt Bayern 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Sitz und Registerge:richt NOrnberg HRA14622 
Vorstand: Thomas Welerganl. (Sprecher), HallS-Paler Trlnkl 
Vors. d. Aufsicl1lsrsles: Bernd Grossmsnn 



PrUfamt fUr Standsicherheit 
dar LGA - Zweigstelle Würzburg LGAI�I 

S-WUE 050196 Würzburg, den 20.04.2010 
(0931) 4196-129 
Ha I gr 

Typenprüfung 
Prüfbericht Nr. 2 

Gegenstand: HALFEN - Brüstungsanker 

Antragsteller: Halfen GmbH 
Lieblgstraße 14 
40764 Langenfeld 

Ersteller der statischen Unterlagen: Halfen GmbH 
Liebigstraße 14 
40764 Langenfeld 

Geltungsdauer: bis 01.05.2015 

Aufgrund der unter Ziffer 1 aufgeführten Unterlagen wurden die HALFEN - Brüstungsanker in den 

Ausführungen Normal (Standard oder justierbar) und Attika (Standard oder justierbar) geprüft. 
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LGA· Abteilung Statik' Oreikronenstr. 31, 97082 WOrzburg 
Telefon: 0931 4196-113 • Telefax: 0931 4196-200 
E-Ma�: wuefZbut'g@lga.de lnternet: _.!ga.de 

LGA" Landesgewerbeanstalt Bayern 
KOfperschaft des öffentlichen RemIS 
Sitzl.Wld Regiswgerid1t NOmberg HRA 10&622 
Direktor: Pater Thumann 
VOIS.. d. Aufsic.t!tsfates: 6emd Grossm ....... 



PrOtamt tOr Standsicherheit 
der LGA - Zweigstelle WOrzburg 

1 Prüfungsunterlagen 

1.1 Geprüfte Unterlagen: 

LGAI�I 

1.1.1 Statische Typenberechnung vom 01. 06. 2005: 24 Seiten 

HALFEN - Brüstungsanker 
Ausführungen: Normal (Standard oder justierbar), Attika (Standard oder justiernar) 
(Deckblatt, Inhaltsverzeichnis, Seiten 2 bis 24, 2 Seiten Querschnittswerte): 

1.1.2 Erg�nzung vom 23.11.2009 zur Typenstatik vom 01. 06. 2005: 12 Seiten 

HALFEN - Brüstungsanker 
Ausführungen: Normal (Standard oder justierbar), Attika (Standard oder justiernar) 
(Deckblatt, Inhaltsverzeichnis, Seiten 1 bis 11) 

1.1.3 8 Anlagen zur Typenberechnung 

(Anlage 1 - Brüstungsanker Normal, Anlage 2 - Brüstungsanker Attika, Anlage 3 - Brüs­
tungsanker Normal justierbar, Anlage 4 - BrOstungsanker Attika justierbar, Anlage 5 - Ab­
messungen, Querschnittswerte, Anlage 6 - Hinweise zur Berechnung, Anlage 7 - Profil­
und Systemkennwerte: Anlage 8 - Detail I Beanspruchung aus Temperatur) 

1.2 Grundlegende Unterlagen: 

Die gültigen technischen Regeln, insbesondere: 

DIN 1045-1 Tragwerke aus Beton, Stahlbeton und Spannbeton, 
Teil 1, Ausgabe August 2008 

Deutscher Ausschuss für Stahlbeton: Heft 525, Erläuterungen zu DIN 1045-1 

DIN 1055-100: Einwirkungen auf Tragwerke, Teil 100: Grundlagen der Tragwerksplanung, 
Sicherheitskonzept und Bemessungsregeln, Ausgabe M�rz 2001 

DIN 1055 - 1: 

DIN 1055 - 3: 

DIN 1055 - 4: 

DIN 4103 Teil 1: 

ETB-Richtlinie 

Einwirkungen auf Tragwerke- Teil 1 : Wichten und 
Flächenlasten von Baustoffen, Bauteilen und Lager­
stoffen Ausgabe Juni 2002 

Einwirkungen auf Tragwerke- Teil 3: Eigen- und 
Nutzlasten für Hochbauten Ausgabe Oktober 2006 

Einwirkungen auf Tragwerke- Teil 4: Windlasten 
Ausgabe März 2005 

Nichttragende innere Trennwände - Anforderungen, 
Nachweise Ausgabe Juli 1984 

MBauteile, die gegen Absturz sichernM , Ausgabe Juni 
1985 
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Prüfamt für Standsicherheit 

der LGA - Zweigstelle WOrzburg 

DIN 18800 Teil 1 

DIN 18800 Teil 2 

Deutsches Institut für Bautechnik: 

Deutsches Institut für Bautechnik: 

Deutsches Institut für Bautechnik: 

2 Beschreibung der Konstruktion 

LGAI�I 

Stahlbauten - Bemessung und Konstruktion, Aus­
gabe November 2008 

Stahlbauten - Stabilitätsfälle, Knicken von Stäben 
und Stabwerken Ausgabe November 2008 

Zulassungsbescheid vom 20.04.2009 für Erzeug­
nisse, Verbindungsmittel und Bauteile aus nicht­
rostenden Stählen (Zulassungsnummer Z-30.3-6) 
für die Informationsstelle Edelstahl Rostfrei, Breite 
Straße 69, 40213 DOsseidorf 

Zulassungsbescl1eid vom 02.08.2007 für HALFEN­
Ankerschienen HTA (Zulassungsnummer Z-21.4-
34) für die HALFEN GmbH & Co. KG, Liebigstraße 
14, 40764 Langenfeld 

Zulassungsbescl1eid vom 28.03.2006 für HALFEN­
Ankerschienen HZA (Zulassungsnummer Z-21.4-
145) für die HALFEN GmbH & Co. KG, Liebigstraße 
14,40764 Langenfeld 

Die HALFEN - Brüstungsanker sind kaltverformte Tragkonsolen aus nichtrostendem Stahl 
für die Befestigung von StahlbetonbrOstungen, -wanden oder -attiken an weiterleitende 
Stahlbetonbauteile (in der Regel Stahlbetonplatten). 

Der Anker ist ein Hutprofil mit lastabgestuften Abmessungen und Blechdicken (von t :; 3.0 
mm für BRA 1 bis t = 8.0 mm für BRA8). Im Brüstungs- bzw. Attikaanschlussbereich des 
Profils sind vier Betonstähle BSt 500 S (fy,k = 500 N/mm') angescl1weißt, die in das anzu­
schließende Bauteil einbetoniert werden. Die Bauteillasten werden über ein vorderes 
(wahlweise justierbares) Druck.lager und ein hinteres Zuglager (am Ende des Srüstungsan­
kers) in die anschließenden Bauteile eingeleitet. Bei Anordnung eines justierbaren Druckla­
gers wird durch nichtrostende Stellschrauben M16 bis M30 - Mindestfestigkeitsklasse 70 
[Tab. 12 - Z-30.3-6J maximal 56 mm HOhenverstellung möglich. Dieser Grenzwert wird 
durch die werksseitige Fertigung - Arretierung in der Schraube - gewahrleistet. Zur Aufna­
me der durch die eingeleitete Druckkraft auftretenden Spaltzugkräfte wird eine entspre­
chende Spaltzugbewehrung in das weiterleitende Stahlbetonbauteil eingelegt. Die Einlei­
tung der Zugkraft kann mittels HALFEN Ankerschienen HTA (Typ 40/25 für BRA1, Typ 
49/30 für BRA2 bis BRA4 und Typ 54/33 für BRA5 bis BRA8), Halfen-Ankerschienen HZA 
oder bauaufsichtlich zugelassene Dübel ertolgen. Bei Verwendung von HALFEN Anker­
schienen HTA oder HZA können horizontale Toleranzen ausgeglichen werden. Eine Jus­
tiermöglichkeit in Konsolträgertängsrichtung ist durch die Ausbildung des Zug lagers (Lang­
loch im Hutprofill Verzahnung und Zahnscheibe) gegeben. 
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PrOfamt für Standsicherheit 
der LGA - Zweigstelle Würzburg 

3 Lastannahmen 

LGAI�I 

Die HALFEN Brüstungsanker BRA dürfen entsprechend DIN 18800 Teil 1 (EI 741) nur in 
Bauwerken oder Konstruktionen des Ingenieurhochbaues eingesetzt werden, die durch foi­
gende Einwirkungen beansprucht werden: 

3.1 Ständige Lasten nach DIN 1055-1 

3.2 "Vorwiegend ruhende" VerKehrslasten entsprechend DIN 1055-3 

3.3 Windlasten nach DIN 1055 - 4 

3.4 Temperaturschwankungen 

3.5 Stoßeinwirkungen nach ETB-Richtlinie "Bauteile, die gegen Absturz sichern- bzw. DiN 4103 
Teil1 (Absatz 4.3.1) 

Von diesen Einschränkungen des Einsatzgebietes darf nur abgewichen werden, wenn die 
Bedingungen des Abschnittes 3.3.5 (Betriebsfestigkeit) unter Berücksichtigung der Bedin­
gungen des Abschnittes 3.3.12 (Betriebsfestigkeit für Fassadenelemente) der Zulassung 
Z-30.3-6 vom 05.12.2003 eingehalten werden. 

4 Baustoffe 

4.1 Beton der Festigkeitsklasse C 30/37 nach DIN 1045-1 für die Brustungsetemente bzw. Atti­
kaeiemente. 
Für die weiterleitenden Stahlbetonbauteile ist ein Beton der Festigkeitsklasse C 20/25 oder 
höher erforderlich. 
Expositionsklassen für die Srtistungselemente nach DIN 1045-1 Tabelle 3: 
Außenseite=XC4, Innenseite=XC3 

4.2 Betonstahl BSt 500 S 

4.3 Nichtrostender Stahl mit der WerKstoff-Nr. 1.4404,1.4571 oder 1.4401 (Zulassung Nr. 
Z-30.3-6) der Festigkeitsklasse S235 mit fy,k = 240 Nimm' für die Hutprofile, Druckplatten 
und Zahnscheiben der Anker mit Berücksichtigung der Kaltverfestigung durch die KalIum­
formung der Hutprofile. 

4.4 Nichtrostender Stahl mit der WerKstoff-Nr. 1.4404,1.4571 oder 1.4401 (Zulassung Nr. 
Z-30.3-6) der Festigkeitskiasse 70 für die Stellschrauben M16 bzw. M20 des justierbaren 
Drucklagers 

4.5 Baustoffe gemäß bauaufsichtlicher Zulassung Z-21.4-34 für HALFEN Ankerschienen HTA 
und gemäß bauaufsichtlicher Zulassung Z-21.4-145 die HAlFEN Ankerschienen HZA 



Prüfamt für Standsicherheit 
der LGA - Zweigstelle Würzburg 

5 Prüfergebnis 

LGAI�I 

Die unter Ziffer 1.1 aufgeführten Unterlagen wurden in statischer Hinsicht geprüft, zum Teil 
durch unabhängige Vergleichsrechnungen und unter Einsatz von Rechenprogrammen. Sie 
entsprechen den eingeführten Technischen Baubestimmungen. Die Prüfung erstreckt sich 
nicht auf bauordnungsrechtliche oder andere behördliche Anforderungen. 

Gegen die Ausführung von Balkonbrüstungen oder Attiken unter Verwendung von HALFEN 
- Brüstungsankern nach den geprüften und im Einzelfall vorzulegenden Unterlagen beste­
hen, wenn die nachstehenden Hinweise beachtet werden, keine Bedenken. 

6 Besondere Hinweise 

6.1 Die statischen Berechnungen (Ziffern 1.1.1 und 1.1.2) wurden auf der Grundlage der DIN 
18800 I Nov. 2008 und der Allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-30.3-6 für Bau­
teile und Verbindungselemente aus nichtrostenden Stählen erstellt. Unter Ziffer 1.1.3 sind 
die bemessungsrelevanten Kennwerte fOr die verschiedenen HALFEN - BrOstungsanker 
zusammengestellt. Die Systemzeichnungen - Anlagen 1 bis 4 zur statischen Berechnung -
nach Ziffer 1.1.3 enthalten für die möglichen Anwendungsfälle die ausführungs- und be­
messungsrelevanten Bezeichnungen und Abmessungen. Die zur HALFEN Ankerschiene 
HTA bzw. HZA zugehörigen Schrauben, Muttern und Unterlegteile sind in nichtrostendem 
Stahl auszuführen. 

6.2 Die unter Ziffer 1.1.3 angegebenen Kennwerte für die HALFEN - Brüstungsanker gelten 
für BrüstungSbauteile bzw. Fassaden- oder Wandbauteile, die in die unter Ziffer 4 angege­
benen Expositionsklassen eingeordnet werden können. Bei ungünstigeren Umweltbedin­
gungen (Taumittel, Meerwasser, chemischer Angriff) oder wenn Anforderungen an die 
Feuerwiderstandsklasse der Bauteile gestellt werden, müssen die Bauteile auf der Grund­
lage des in der Typenberechnung verwendeten Bemessungsverfahrens neu bemessen 
werden. 

6.3 Von den eingeführten technischen Regeln abweichende Lastannahmen (z.B.: zusätzliche 
Vertikal lasten durch Blumenkübel o.ä bzw. der Verzicht auf die Kombination der Windbelas­
tung mit der Linienbelastung nach Mitteilung B.ll [Juli 1998] des "Koordinierungsaus­
schusses der Prüfämter und Prüfingenieure für Baustatik bei der Obersten Bauaufsichtsbe­
hörde des Landes Hessen") sind unter Berücksichtigung der jeweiligen Landesbauordnun­
gen mit dem Prüfingenieur abzustimmen und entsprechend bei der Ermittlung der Bemes­
sungswerte der Einwirkungen zu berücksichtigen. 

6.4 Auf der unter Ziffer 1.1.3 aufgeführten Anlage 6 ist beispielhaft angegeben, wie die Bemes­
sungswerte der Einwirkungen für die Brüslungselemente zu ermitteln sind. Bei Stahlbeton­
Brüstungselementen mit angeschlossenen leichten Bauteilen mit zusätzlichen Windangriffs­
flächen ist unter Umständen zusätzlich ein Lagesicherheitsnachweis zu führen. 
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PrUfamt für Standsicherheit 

der LGA • Zweigstelle Würzburg 

7 Für den Bauantrag im Einzelfall erforderliche Unterlagen 

7.1 Vorliegender Prüfbericht Nr. 2, S-WUE 050196 

LGAI�I 

7.2 Geprüfte Systemzeichnungen nach den Anlagen 1 bis 4 sowie geprüfte Anlagen 5 bis 8 
gemäß Ziffer 1.1.3 

8 Allgemeine Bestimmungen 

8.1 Die statische Typenprüfung befreit den Bauherrn nicht von der Verpflichtung, für jedes 
Bauvorhaben eine Baugenehmigung einzuholen, soweit ihn die jeweils geltende Bauord­
nung oder andere gesetzliche Bestimmungen hiervon nicht grundsätzlich befreien. 

8.2 Diese statische Typenprüfung entbindet die Bauaufsichtsbehörde von der nochmaligen 
Prüfung der unter Ziffer 1.1 aufgeführten Berechnungsunterlagen. 

Sie entbindet die Bauaufsichtsbehörde nicht von der bautechnischen Prüfung der stati­
schen Nachweise und Konstruktionszeichnungen für die angrenzenden Bauteile. 

8.3 Die Geltungsdauer dieser Typenprüfung kann um jeweils höchstens fünf Jahre verlängert 
werden, wenn dies vor Ablauf der Frist schriftlich beantragt wird. 

8.4 Sollten sich vor Ablauf der Geltungsdauer der Typenprüfung wesentliche Änderungen er­
geben 

in statisch konstruktiver Hinsicht 
hinsichtlich der Nutzungsart 
hinsichtlich der dieser statischen Typenprüfung zugrunde liegenden technischen 
Baubestimmungen, Zulassungen oder bautechnischen Erkenntnisse, 

so hat der Inhaber der Typenprüfung dies dem Prüfamt anzuzeigen. 
Das Prüfarnt entscheidet dann über das weitere Vorgehen. 

Der Bearbeiter Der Leiter 

t&v!� 
OiPI.-I�. Hagelstein Oipl.-lng. Katz, BO 
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Detail siehe 
',Anlaae 8 

,------------------'------
, 

I 
, 

I 
, 

I 
, 

I 
I 
L __________________ , ____ _ 

Typenprüfung 

Brüstungsanker Normal 
Anlage 1 HALFEN 

Schnitt Ä-Ä 

T ypenp"rÜiÜog 
In l)autochnischßr Hinsiehl gepnlfl 
Siehe PrüfberiCht S-WUEOmt% vom Z Q. IIllU 

LGA 

fOr 

alten GmbH 
Lieblg.�aße 14 

o . �o 76.1 I...ong<wIklloll RNd. 

Telef"" � 49 • (0)2113 -910 10) 
Fax • 4� _ (0) 2173 -970(123) 



__ . ____ _ _ .M" Y Detail siehe 
Anlage 8 

Mi 

I 

I 

I 

I 
, 

I 
ds ' 

I 

L __________ J 

Schllitt Ä-A 

,------.-----.-----,.-----------,----, 
, 

I 

, 

L _____________ _____ ! ______ ______ _ ,-_____ --, 

Typenprüfung 

Brüstungsanker Attika 
Anlage 2 

IHJ 
HALFEN ---

TypenprOfung 
In baulacllnbch6f HinsichI gopr(ltl 
Slaho Pn1lberlctil S.WUE oroA1.(, yom 2 11 IlIII 
lGA 

Prüfamt für Standsicherheit 
der � Wildlurg 
WOr:z • dtIn l U\ !'! 

Halfen GmbH 
l.ieOig$lraßc 14 



,---------

Detail siehe 
',Anlage 8 

Schnitt A-A 

L __________________ , __ ____ ___ , . .L _. ___ -' 

Typenprüfung 

Brüslungsanker Normal justierbar 
Anlage 3 HALFEN 

......... --.-

TypenprOlung 
In bau19Ctlni!w:t1er Hirlsictll geprutt 
SlehePrilfberic::ht&WUEDn::u1l vorn ZOoM.tc 
lGA 

alfen GmbH 
UoI)Ig6IraI>e 14 '·���::;'.c<?� 0 -40 � LoflQenloold I Rhld. 

, T .... Ion.49_(O)2113_910rOI 
F •• • 49· (0) 2173_910(1231 



Detail siehe 
I 8 

, 

I , 

I 

I , 
I 

I 

'" 
I!I 
,', 
,-, 
I!I 
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,-, 
I!I 
,', 
,-, 
I!I 
,', 
• 

i ds i 
L _________ J 

Schnitt A-A 

,---------------------,- ---------,----

I 

I , 
I , 
I 

I 
, 
L __________________ L _ ______ _____ L _____ ....J 

Typenprüfung 

Brüstungsanker Attika justierbar 
Anlage 4 

Typenprüfung 
In baul9Ctll1lscher Hinsicht geprüft 
Siehe Pn,jlbericht S.WVE o�A�' vom llllil 
LGA 

Prüfamt für Standsicherheit 
der ZW8i!lue-. Wilnbuf\l 
WOrzbu • den ! l aI. lJ 



----,--
Abmessungen, Querschnittswerte 

Baustoffe 
Briistuogsplatte Beton � C3n137 

Querschnlttswerte der Pronie 

BRA Sla d dli! L " " "0" 
, .. , , .. , BRA 3 

e . O-40m m 000 "" ;00 

a - 60 -100 m m "" ;00 "" 
e_t2Q _ l 4() mm ;00 5W "'" 

e . Abs t and lwischen B,Cls tu"ll und Deo:ke<\'loOl'de(kante 

nomel. .. 
110m ca ••. 

da ... 
i. .. 
fmin ... 
üR. .. 

te ... 

Belondockung der Innenseite 
Betondeckung der Außenseite 
Durchmesser des Betonstahls 
Abstand Belonstahl außen· außen 
Mindesldicke der Srüstungsplatte 
Abstand von Vorderkante BRA bis 
Batonstahl außen 
MindesleinblndeUefe BRA in 
Srüstungsptatte 

Typenprüfung 

Anlage 5 

BR A 4 

"" 
"'" 
"" 

Typenp� 
____ _ c_ 

, .. , 
"" 
"'" 
." 

11". 
Ib,gew. , .. 
max. diA .•• 

M .. 

lil bautocholschEl. Hinsicht geprüf1 

SiEJha PrCifberk:ht S-WUE Ol'O Ai� vom 
lGA 

Prüfamt für Standsicherheit 
der ZWe�slolie WOrzburg 

WUrzb", . clon Z 0. !t 10 

" 'A' " " "  "' " 

"'" "" '00 
"" '00 ,,, 
700 "" '00 

Abmessung der Langlöcher für Beton stähle 
8etonsta blänge 
lochdurchmesser im Profil am 
Aunager A bei Typ AJ I NJ 

Durchmesser der Justierschraube 
bei Typ AJ I NJ 

11 Pro... Langloch im Profil am hinteren Auflager 
dl RP... Loc/ldurchmesser in Rasterplatte 
t x b x tRp ... Abmessung der Rasterptatte 

Hlun 

IHI Halfe n GmbH 
Llebigstralle 14 

HALFEN 
D _ 40 764 LangonlGld I R\lkl. 

TeloIon • 49· (0)2173 -970 (0) 
Fax '49-10)2173'970(123) 



H. 

I 

i 
I 
i 

I -

'" 

L 
I z ! I 

1. I 
. 

I . 

I 1 
'MY' 1�!I' 

, , 

I 
0 I 

I i J 
I 
! 
IG 
! 

V,-

.1 

N 

:c 

w 

� 
w 

wJ N 

:c 

-

Einwirkungen 
G '" Eigengewicht 
Vl .. Vertikallast (Blumenlrog) 
Hd = Holmdruck 
W = Windlast 

Teilsicherheitsbeiwerte für Einwirkungen: 
ro .. 1,35 (Eigenlasten) 
YQ = 1,50 (Verkehrslaslen) 

.1651 y .00 • .. 1 .. f ..I 
1) V,,J=Yc·G+ro·V1 
2) N'=YQ,Hd+Yo·W 

3) 

4) 

M", = ra 'C{f+IP+50/IIm) 
+1(; 'VI{ f+e+50mm+/ll) 
+y

Q·Hd·hj 

+YQ,W'ew 

Auflager 

I>' '" z -e -65/11111-50mlll 

Interaktion: 

Typenprüfung 

Anlage 6 

aus Eigengewicht 

aus Vertikallast (Blumentfog) 

aus Holmdruck 

aus Wind 

Vertikalverschiebung: 

a=L+e+50mm 
2 

L, =z-65mm+L 
2 

lHl 

mit 

"nd 

mit 

HALFEN 
......... ---

T,Tw�.n�p�ruru�n�g----------------­
In bautechnlscher Hinsicht gopnlft 
Siehe Pnltberichl S.WUE OfOAQ6 vom 

lGA 

Prüfamt für Standsicherheit 
Gor � WUfzburg 
WilIztug. den 2 a. K 10 

zo. i\ 11 



HALFEN - Brüstungsanker BRA 

Profil- und Systemkennwerte 

.; 
; 

i =i 
. ' 332.· 346.6 3". 

I I.E � �. � 
. 

� c-. 
� 

I Schweißnaht Inneres 

.E. ;::= 
lmi j j . � 

.... ustlerschraube I Fußptatte I Gowindeptatte 

BRA I BRA 2 BRA 3 BRA 4 BRA 5 BRA 6 BRA 7 BRA 8 
M[mm] " " 20 24 27 27 30 30 
t Fp[mmj 6.5 6.5 6.5 6.5 8.5 8.5 10,5 10,5 
aF mm] 40 40 40 40 60 60 70 70 
mint Gp[mm '2 '2 " '2 " " '5 " 
aGp[mm] 40 40 60 60 60 60 60 60 
bOp [mm] " "" " 00 55 " " '" 

Hinteres Auflager I Ankerschleno I Ra sterplatle 

BRA' BRA2 BRA 3 BRA 4 BRA 5 BRA 6 BRA 7 BRA 8 
HaifanSChiene 
(HTA) 40125 4 9/30 49/30 49/30 54/33" 54/33' 54133' 54/33' 
Ha;f�nSChraUbe 
HS M) " " " " 20 20 20 20 
FZ,Rd (HTA) kN 11,20 16,80 16,80 16,80 30,80 30,80 30,80 30,80 
FZ,Rd (HS) kN 13,00 24,20 24,20 24,20 37,80 37,80 37,80 37,80 
• Rp 6 6 6 6 6 8 8 8 
.Rp 55 55 55 55 65 65 65 65 
b 26 30 30 38 38 45 45 " 
dlRp " " .7 " " " " " 

• Alternalivauch HTA 52134-
Die Mindestabstände und Mlndestbaulellabmessungan nach Zulassung Z-2tA-34 sind zu beachten I 

-- -
Typenprüfung 
In bautechnisd1Gf HnsiCht gepnJ!t 

1ß. !K." Siehe PrOfber\ch1 S-illJUEOWA16 vom 

LGA 

� Prüfamt für Standsicherheit , 
Mr ZweigSlel1ll Wilrzburg /7/ WClIZburg, dm ?: il, m,l' 

,��' �"::r� r;fz----

Typenprüfung IHI Halfen GmbH 
Lieb ... t .... ße 14 

D - 40 76� Langeofold I Rhld, 

HALFEN 
r'YA. � 

Tele/on + �9 - (0) 2173 -970 (0) 
Anlage 7 Fax + 49_(O)2173_970(lZl) 

""" ... ,""""""'" 



min. 5mm Isolierung (Styropor oder ähnlich) 
bei Verguss des Ankers 

I I, I 
Ankerabstand 10 

O;e �:1I1iegen:le TemperalurdiNerenz t. Tisl für den jeweiligen EinzaUail zu prüfen I 

Detail A 

Ver ussmörtel 

AT _ :t15 .•. :!:45 K (ZwischBnwerte für entspr. Bf'ÜSlungsaoker1ängGn dDr/on linear interpoliert werdeo) 

Typenprüfung IHI 
Anlage 8 HALFEN 

==:::----_ .. -_. TypellprOfung 
In baolechnischsr Hinsicht gepriifl 
Sialle PrOlberIcht s.wuEoroAq� Il001 211. M.l0 
LGA 

PrOfamt für Standsicherheit 
00r ZwI.IigsIelie W0rWurti 
Wiifzbu • den Z 0. It m 
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ADRESSEN

HALFEN Vertriebsgesellschaft mbH · Liebigstr. 14 · 40764 Langenfeld
Telefon: 02173/970 - 0, Telefax: 02173/970 - 225, E-Mail: info@halfen.de

TECHNISCHE BERATUNG

HALFEN Vertriebsgesellschaft mbH, Technischer Innendienst · Liebigstr. 14 · 40764 Langenfeld

VERTRIEB

INTERNET
www.halfen.de • Produkte • News/Presse • Druckschriften • Software • Service • Referenzobjekte • Kontakt/Adressen • Unternehmen

HINWEIS ZU DIESEM KATALOG
Technische und konstruktive Änderungen vorbehalten
Die Informationen in diesem Druckerzeugnis basieren auf dem uns bekannten Stand der Technik zur Zeit der Drucklegung. 
Technische und konstruktive Änderungen bleiben zu jeder Zeit vorbehalten. Die HALFEN Vertriebsgesellschaft mbH übernimmt 
für die Richtigkeit der Angaben in diesem Druck erzeugnis und eventuelle Druckfehler keinerlei Haftung.

Das Qualitätsmanagementsystem der Halfen GmbH ist für die Standorte in Deutschland, Frankreich, Niederlande, Österreich, 
Polen, der Schweiz und der Tschechischen Republik zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008, Zertifikat-Nr. QS-281 HH.

VERANKERUNGSTECHNIK Telefon: 02173/970 - 9020
Telefax: 02173/970 - 225
E-Mail: ti.stahlbeton@halfen.de

• Halfenschienen HTA-CE, HZA und Zubehör
• HB Dübelsysteme
• HCW Curtain Wall 
• DEMU Hülsenanker

TRANSPORTANKERSYSTEME Telefon: 02173/970 - 9025
Telefax: 02173/970 - 427
E-Mail: ti.tpa@halfen.de

• Kugelkopfanker
• FRIMEDA Transportanker
• HD-Anker
• Hülsenanker 

MONTAGETECHNIK Telefon: 02173/970 - 9021
Telefax: 02173/970 - 225
E-Mail: ti.stahl@halfen.de

• HALFEN Montageschienen und Halfenschrauben
• HALFEN Flexible Rahmenkonstruktionen
• Montagetechnik - Zubehör

HALFEN POWERCLICK MONTAGESYSTEM Telefon: 02173/970 - 9021
Telefax: 02173/970 - 225
E-Mail: ti.stahl@halfen.de

• HALFEN PC Powerclick System 63 + 41 + 22
• HALFEN Powerclick Zubehör

DETAN STABSYSTEME Telefon: 02173/970 - 9020
Telefax: 02173/970 - 225
E-Mail: ti.stahl@halfen.de

• DETAN Zugstabsystem S460
• DETAN Edelstahl Zugstabsystem

BETONFASSADE Telefon: 02173/970 - 9026
Telefax: 02173/970 - 225
E-Mail: ti.fassade@halfen.de

• FPA Fassadenplattenanker und Zubehör
• BRA Brüstungsanker
• SP Sandwichplattenanker
• HBJ Betojuster

FASSADE VERBLENDMAUERWERK Telefon: 02173/970 - 9035
Telefax: 02173/970 - 225
E-Mail: ti.fassade@halfen.de

• HK4 Konsolanker und Zubehör
• GA Gerüstanker
• Luftschichtanker

FASSADE NATURSTEIN Telefon: 02173/970 - 9036
Telefax: 02173/970 - 225
E-Mail: ti.fassade@halfen.de

• Bodyanker
• Einmörtelanker
• Zubehör

BEWEHRUNGSTECHNIK Telefon: 02173/970 - 9031
Telefax: 02173/970 - 225
E-Mail: ti.stahlbeton@halfen.de

Telefon: 02173/970 - 9030
Telefax: 02173/970 - 225
E-Mail: ti.stahlbeton@halfen.de

• FDB II Durchstanzbewehrung
• HDB Dübelleiste, Durchstanzbewehrung
• HBS-05 Schraubanschluss
• HBT Rückbiegeanschluss
• HSC Stud Connector
• HLB Loop Box
• HUC Universal Connection

• HSD Schubdorn
• HCC Stützenschuh
• HIT Iso-Element
• ISI Schalldämmprodukte
• MBT Bewehrungsanschluss
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